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Was die Woche bringt
Karsaal

Täglich nachmittags und abends Unter-
haltungskonzerte des Orchesters Lanigiro. All-
iabendlich Dancing, an den Sonntagen auch
nachmittags, Kapeile Carol Bloom. — Jeden
Sonntag von n—12 Uhr kleines Frühschop-
penkonzert. — Boule-Spiel stets nachmittags
und abends.

Hotel Elite, Biel
Täglich nachmittags und abends sowie

Sonntag vormittags : Edmond Cohander, der
bekannte Saxophon-Klarinett-Virtuose mit: sei-
mem vorzüglichen Herren-Orchester.

Voranzeigen.
6. Sept.: Einweihung der Aare-Eisenbahn-

brücke und der neuen Zufahrt zum Bernei
Hauptbahnhof.

7. Sept.: Offizieller Tag des Jubiläums des

750. Gründungstages der Stadt Bern. —
Kirchliche Feier. — Jugendfest mit Umzug.

Ziehungsliste der Lotterie
AftzZer- 2?z77-

Auasr SW&tio» Hera.

X. Ziehungsliste. In der am 18. August 1941
in Bern unter amtlicher Aufsicht stattgefunde-
nen 1. Ziehung sind folgende zweistellige End-
zahlen als Treffernummern gezogen worden
und gewinnen in bar:

Fr. 5.— 14;
Fr. 2.— 02 08 16 29 39

49 5° 71 73 86

Folgende 7 zweistellige Endzahlen gewinnen
Kunstwerke und kommen in eine zweite Zie-
hung, die spätestens Ende Dezember 1941 statt-
findet. Die Auflegung dieser Gewinnliste wird
im „Anzeiger für die Stadt Bern" bekannt

gegeben.
Kunstwerkgewinne: 05 13 35 47 59 61
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Unterhaltungskonzerte und Dancings
•Be/lCTKe-fhzZtfce.- Nachmittags- und Abendkon-

zerte des Orchesters Bert Bühler. Dancing.

Tee- und Abendkonzerte
des Orchesters Roger Maire. Bei schönem
Wetter im Garten. Dancing ab 22.30 Uhr.

KorwAuwr-Ke/fer.- Tee- und Abendkonzerte d.
Orchesters Dutzi.

Tea-Hoom Horeragart«».- Täglich Nachmittags-
und Abendkonzerte des Orchesters C. Mo-
ser. Samstag, Sonntag und Donnerstag
Abend Spezialkonzerte.

CAi&iio.- Dancing ab 16 und 20 Uhr. Orchesteir
Marco.

Dancing ab 16 und 20 Uhr. Or-
ehester Jig Bobbys Club.

FierAäAel»'.- Dancing Mittwoch, Samstag, Sonn-
tag. Kapelle Happy Boys. Bei schönem
Wetter Gartenkonzert ab 20 Uhr.

Hotel SiœTilo».- Nachmittags- und Abendkon-
zerte der Kapelle Tschumi.

Dählhölzli: Bei schönem
Wetter Abendkonzerte des Orchesters Lin-
der ab 20 Uhr.

Jubiläumsausstellungen in Bern
bis 15. September 1941.

KaBstmare««.- 450 Jahre Bernische Kunst.
Führungen jeden Freitag 20 Uhr.

Das Berner Stadtbild im Wandel
der Jahrhunderte.
Führungen Donnerstag 20 Uhr.

HirtorLcAei' Marewm.- Bernische Altertümer
Führungen jeden Mittwoch 15 Uhr.

ScAalccarte.- Denkwürdigkeiten Bernischer Ver-
gangenheit.
Führungen Dienstag 20 Uhr.

Heraldische
Ausstellungen. Bis Ende September.

Corso-Theater

Schauspieler des Stadttheaters Bern spielen
täglich um 20.15 Uhr die Operette „Axel ander Himmelstüre" von Ralph Benatzky

Blausee.
das Kleinod der Berneraipen an der Lötsch-
bergroute. Das lohnende Ausflugsziel mit der
sehr sehenswerten Forellenzucht und dem gut
geführten Restaurant erwartet Ihren Besuch,

Jungschützen
auf zum Knaben schiessen nach Zürich

am 13., 14. u. 15. September!

Bis heute war das Knabenschiessen aus-
schliesslich ein Fest der Zürcher Buben. Sie

zeigten da jedes Jahr zwischen Sommer- und

Herbstferien, dass sie schon früh wehrfàhi»
sein wollten.

Heuer ist aber ein besonderes, ein e i d g e-

nössisches Jahr. Da darf sicher auch ein-

mal der Buben-Schiesset eidgenössisch sein.

Diesen Gedanken verwirklicht die Schützen-

gesellschaft der Stadt Zürich, indem sie nicht

weniger als 1500 Knaben zwischen dem 12.
und 16. Alters jähr aus allen Kantonen der
Schweiz nach Zürich einlädt, wo sie bei Zur-
eher Gastfamilien unentgeltlich einlogiert und

verpflegt werden.
Bei genügender Punktzahl haben die rage-

wandten Orte Anrecht auf Schützenpreise, ge-

nau wie ihre Zürcher Kameraden. Die Gäste

haben nur für die Fahrt und die Schiess-

karte aufzukommen, die zusammen Fr. 7.50

kosten.
Ein Kostenausgleich sorgt dafür, dass alle

Schützen gleich viel zu zahlen haben, sodass

— und so ist es gerecht — auch Jungschützen

aus dem hintersten Winkel des Wallis, des

Tessins und des Kt. Graubünden am Feste

teilnehmen können.
Für Programme und nähere Auskunft wen-

de man sich an das zuständige Bezirkssekre-

tariat „Pro Juventute".
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Kni8i1iìl

Däg 1 icb nscbmltrags und abends Unter-
baltungskonZerte des Orcbesters Laniglro. -Vll-
pbendlieb Dancing, an den 8onntagen aucb
nacbmittags, Anpeile Larol Lloom. — leden
Lonntag von ri—12 Ilbr kleines Lrübscbop-
penkonZert. — Loule-8piel 8tet8 nacbmittags
und abends.

Hatvl llitv, Kiel
Däglicb nacbmittags und abends sowie

8onntag vormittags- Ldmond Lobander, der
bekannte 8axopbon-X1arinett-Virtuose init sei-
nein vorZÜglicben Xerren-Orcbester.

Vnraii/oiMN.
6. 8ept.- Linwcibung der ^.ars-Lisenbadn-

brücke und der neuen 2nkabrt Zum Lernei
Xauptbabnbok.

7. 8ept.- OkkÌZÌcIIer Dag des lubilänms des

7Zo. Oründungstages der 8tadt Lern. —
Xircblicbe Leier. — lugendkest init Ilmsug.

/iàuiKkIià âer lottviie
«5e^R-'6?2:67'/5e^67'

^Ä«sr ^4râ'^à, ^s^Ä'o» Asr».

I. ^iebnngsliste. In der am 18. àgust 1941
in Lern unter amtlicber àksicbt stattgskunde-
nen 1. ?iebung sind Folgende Zweistellige Lnd-
Zablen als Drekkernummern geZogen worden
und gewinnen in bar-

à L.— 14;
Lr. 2.— 02 08 16 29 Z9

49 1° 7Z 86

Lolgende 7 Zweistellige Lndiablen gewinnen
Xunstwerke und kommen in eine 2weite ^ie-
bung, die spätestens Lnds December 1941 statt-
Findet. Die Zknkiegung dieser Lewinnliste wird
iin „TknZeiger kür die Ltadt Lern" bebannt

gegeben.
Xunstwsrkgewinne - oz iz zz 47 Z9 61
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IIàrIiaItvoK8llvii2ki'tv »nil It.meiiiA8

Ze/lsV-rs-Ls/acer Xacbmittags- und ^Vbendkon-
2erte des Orcbesters Lert Lübler. Dancing.

Iûaàc>-I?ei!!sÂr««!!.ê l'en- und iKbendkonZ.erte
de8 Orche8ter8 Loßer Claire. Lei 8chönem
^Vetter im (Zarten. Dancing aL 22.^0 llhr.

l?or»^s»r-^le/7srr Dee- und llbendkonZerte d.
Orcbesters DutZi.

Dea-lîoom l?oie»gar^e?i.- Däglicb Xscbinittags-
und Tibendbon-ierte des Orcbesters L. lVlo-
ssr. 8amstag, 8onntag und Donnerstag
âend 8peZÌalkonZerte.

Dancing ab 16 und 20 Ilbr. Orcbssìex
blarco.

Lsrrc>7«e^/ Dancing ab 16 und 20 Ilbr. Or-
cbester lig Lobbys Llub.

Dancing lVlittwocb, 8ainstag. 8onn-
tag. Xapelle Xappzr Lozrs. Lei scbönein
Wetter LartenkonZert ab 20 Ilbr.

Xacbmittags- und 2kbendkon-
2erte der Xapelle Dscbnmi.

Dier^Âr^-lêeà»rs?îè Däblbäli: Lei scbönein
Wetter iVbendkonZerts des Orcbesters Lin-
der ab 20 Ilbr.

^iiI>iIîmm8aii8àII>iiiMii in kern
bis 15. Leptcrnber 1941.

4Z0 labre Lerniscbe Xunst.
Lübrungen jeden Lreitag 20 Ilbr.

Das Lerner 8tadtbild irn Wandel
der labrbunderte.
Lübrungen Donnerstag 20 Ilbr.

Lerniscbe lkltertümer
Lübrungen jeden lVlittwocb 15 Ilbr.

Hcà/îcarts.' Denkwürdigkeiten Lerniscber Ver-
gangenbeit.
Lübrungen Dienstag 20 Ilbr.

HeraldÌ8che
àsstellungen. Lis Lüde 8eptember.

V«i8«-Vlieatvr

8cbauspieier des 8tadttbeaters Lern spiele
täglicb uin 20.1z Ilbr die Operette ,,àel ander Ximmelstüre" von Lalpb Lenàkv

Kinii8ve.
das Xleinod der Lerneralpen an der bötsci-
bergroute. Das lobnende àsklugsiiel wit
sebr sebenswerten Lorellen2ucbt und dem mit
gekübrten Lestaurant erwartet Ibren Lesuà

^unK8edüt/vn!
nut «nw Kllàn8vlà88vll niiili Muriel,

arn IZ., 14. u. iz. 8eptewber!

Lis beute war das Xnabenscbiessen sez-
scbliesslicb ein Lest der ^ürcbsr Luden. Sie

Zeigten da jedes labr iwiscben 8omwer- tivd

Derbstlerien, dass sie scbon krüb wckrkàlii»
sein wollten.

Heuer ist aber ein besonderes, ein ei Ix«,
nössiscbes labr. Da dark sicker aucb ei»-

inal der Luben-8cbiessst eidgenössiscb sei».

Diesen (Zedanben verwirblicbt die Scdàen-
gesellscbakt der 8tadt ?!üricb, indem sie nicli
weniger als izoo Xnaben Zwiscben lem 12.
und 16. ibltersjabr aus allen Xantenen <icr

8cbweÌ2 nacb ^üricb einlädt, wo sie bei üür-
cber Oastlarnilien unentgeltlicb einlogiert uncl

vsrpllegt werden.
Lei genügender LunbtZabl baben äic nige-

wandten Orte àrecbt aul 8cbüt2enpreise, ge-

nau wie ibre ^ürcker Xarneradsn. Oie Oàste

baben nur kür die Labrt und die 8cluess-

Karte aukZuboininen, die Zusammen Lr. 740
^08ten.

Lin Xostenausgleicb sorgt dakür, dass à
8cbüt2en gleicb viel ZU rablen baben, zoässs

— und so ist es gereckt —> aucb lungscdüke»
aus dem bintersten Winkel des Wallis, des

Dessins und des Xt. Oraubünden am llestc

teilnehmen können.
Lür LroAramme nnâ nähere ^u8hunit wen-

de man 8ich an dâ.8 2N8tânâÌAe Le?irhs8skre-

tariat „Lro luventute".

Die bequemen
8truk

Vasano-
und protkos-à »ri^rui8ebub°W^ ^S^gSSSö4L

MU âàMGMH »
MM » à 8epieinber in den

gebn, dis L^ILIX0 8

an der Arbeit sebn!

'Läßlich Xon^err, 1"an? und Tchau

8cbonunA der Llatlen,

einwanätreie^Wieder^äbe?

Dann

IiAààvi'-ààlii

M 118^1.1881^8

8l?IN1VÌî!vlkîlbl ik.it
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